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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 0 5 / 2 0 1 7 / B V    

Datum: 

06.03.2017 

Federführung: 

Dezernat V, Eigenbetrieb Städtische Beteiligungen 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Stadtbetriebe Heidelberg 
Neubau Pumpstation Molkenkur 
Maßnahmegenehmigung - Erhöhung auf 650.000 € 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

22.03.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 23. März 2017 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Haupt- und Finanzausschuss als Betriebsausschuss der Stadtbetriebe Heidelberg 
genehmigt die Erhöhung der Maßnahme „Neubau der Pumpstation Molkenkur“ auf 
650.000€.  

 

Finanzielle Auswirkungen:  (bei den Stadtbetriebe Heidelberg) 

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Neubau Pumpstation Molkenkur 650.000 € 

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

Wirtschaftsplan 2017:  

 Neubau Pumpstation Molkenkur 637.000 € 

 Sonstige Maßnahmen 13.000 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Die Maßnahme wurde am 23.03.2016 in Höhe von 508.130 € durch den Gemeinderat 
genehmigt (Drucksache 0077/2016/BV).  

Nach der Ausschreibung hat die Submission ergeben, dass der Mittelansatz zu niedrig 
war. Die Aktualisierung der Kostenberechnung erfolgt auf der Grundlage der Submissi-
onsergebnisse vom 28.09.2016. Die Mittel hierfür wurden in den Wirtschaftsplan 2017 
eingestellt. 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 22.03.2017 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Das Gebäude der alten Pumpstation Molkenkur wurde 1907 erbaut. Eine Sanierung ist wirtschaftlich 
nicht sinnvoll. 

Es wurde daher beschlossen auf dem gleichen Gelände einen Neubau zu errichten. Für die Maß-
nahme wurde von dem beauftragten Ingenieurbüro Kosten in Höhe von 508.000 € angenommen. 

Die Submission vom 28.09.2016 ergab, dass aufgrund der aufwändigen Einbindungsarbeiten in die 
bestehenden Leitungsnetze die Maßnahme zu dem geschätzten Preis nicht durchzuführen ist. 

Die erhöhten Kosten wurden bereits im Wirtschaftsplan 2017 berücksichtigt. 

Kostenaufstellung: 

Position: Bezeichnung: Währung: Einzelbetrag: Währung: 
Gesamtbetrag ein-
zelne Positionen: 

1 Neubau Pumpstation Molkenkur  circa € 637.000 

 Baukosten  € 637.000   

      

2 Unvorhergesehenes  circa € 13.000 

      

 Gesamtkosten   € 650.000 

 

Gemäß § 8 Absatz 4 A g der Betriebssatzung der Stadtbetriebe Heidelberg entscheidet der Haupt- 
und Finanzausschuss als Betriebsausschuss über die Erteilung von Ausführungsgenehmigungen für 
Vorhaben des Vermögensplans die 500.000 € übersteigen. 

Der Haupt- und Finanzausschuss wird gebeten, die Maßnahmeerhöhung mit Gesamtkosten von 
650.000 € zu genehmigen. 

gezeichnet 
Hans-Jürgen Heiß 
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